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S-Bahn-Streit:
Polizei sucht
Zeuginnen
Am 2. April kam es um 21.50
Uhr in der S1 zu Streitigkeiten
zwischen zwei türkischen Ju-
gendlichen (17 Jahre alt) und
Mitarbeitern der Deutschen
Bahn AG. Als die S-Bahn in
Düsseldorf-Unterrath hielt, es-
kalierte die Situation. Einer
der Jugendlichen versetzte
einem Sicherheitsbeamten
einen Faustschlag, dann atta-
ckierte das Duo die Bahnbe-
diensteten auf dem Bahnsteig,
so dass diese sich körperlich
zur Wehr setzen mussten. Alle
Beteiligten wurden aufgrund
ihrer Verletzungen in eine Kli-
nik gebracht. Die Bundespoli-
zei ermittelt nun wegen Belei-
digung und gefährlicher Kör-
perverletzung. Der Vorfall
wurde durch eine Videokame-
ra aufgezeichnet. Auf dem
Bildmaterial sind vier Zeugin-
nen zu erkennen, deren Aussa-
gen maßgeblich zur Aufklä-
rung des Falles beitragen
könnten. Der Zug war von
Düsseldorf nach Dortmund
unterwegs. Daher könnten die
Zeuginnen womöglich aus
Wattenscheid stammen. Sie
können sich mit der Bundes-
polizei, 0800 6 888 000
(kostenfrei), in Verbindung
setzen.

Auf eine „Musikalische Reise“
nimmt der vielseitige Saiten-
mann Mitchel Summer seine
Zuhörer mit. Er gehört zur
Künstlergruppe „Salon Vio
l’Art“ und spielt am morgigen
Freitag, 27. April, ab 18 Uhr
(Einlass 17.30 Uhr) im Rah-
men der Ausstellung „Blick-
winkel“ in der WAZ-Ge-
schäftsstelle an der Hüller
Straße 7. Der Eintritt ist – wie
immer – frei.

Summer bietet traditionelle
Stücke auf der klassischen Gi-
tarre und Westerngitarre, die
aus der ganzen Welt stammen;
aus Peru, den USA, England,
Frankreich oder Spanien. Hin-
zu nimmt er eigene Stücke ver-
schiedener Musikstile wie

Blues oder Jazz. Er präsentiert
Summer Klassik, Folk, Rock/
Pop, Flamenco, Blues oder
Country. Auch die Westerngi-
tarre, die Mandoline, Bouzou-
ki oder das Irish-Banjo be-
herrscht er. Bereits bei den
vorherigen Lesungen des „Sa-
lon Vio l’Art“ untermalte Sum-
mer die Text-Präsentationen
verschiedener Künstlerinnen
und Autorinnen.

Kreative Vielseitigkeit

Morgen aber zeigt sich Mit-
chel Summer von seiner Solo-
Seite. Während der „Musikali-
schen Reise“ wird es für die Be-
sucher auch die Gelegenheit
geben, die Ausstellung zu be-

sichtigen. Die Künstlerge-
meinschaft „Salon Vio l’Art“
zeichnet sich durch ihre Viel-
seitigkeit aus. So gehören Mu-
siker, Maler, Bildende Künst-
ler, Licht-Designer und Auto-
ren dazu. Allesamt haben
schon veröffentlicht. So etwa
die Diplom-Übersetzerin Jana
Paul aus Oberhausen, die das
Buch „Poetic Stories not only
for Kids“ verfasste sowie den
Foto- und Lyrikband „Was Blu-
men flüstern“ veröffentlichte.
Hier widmet sich die Autorin
in poetischen, romantischen
Gedichten den Blumen, Gär-
ten, eben der Natur.

Mehr dazu und auch zum
„Salon Vio l’Art“ unter:
www.janapaul.jimdo.com. ewi

Mit der Gitarre auf Reisen gehen
Musiker Mitchel Summer präsentiert Solo-Programm im Rahmen der WAZ-Kulturoffensive. Eintritt frei

Der Gitarrist Mitchel Summer präsentiert ammorgigen Freitag sein
Solo-Programm in der WAZ. Foto: Gero Helm

Ralf Drews

Am 16./17. Juni steigen die
Deutschen Leichtathletik-
Meisterschaften im Watten-
scheider Lohrheidestadion.
Schon im Vorfeld rücken be-
sonders die heimischen Top-
Athleten des TV Wattenscheid
01 in den Fokus des öffentli-
chen Interesses. Schüler des
Märkischen Gymnasiums
konnten gestern zwei Spitzen-
sportler, Kugelstoßerin Denise
Hinrichs und 800-m-Läufer
Martin Bischoff, im persönli-
chen Gespräch hautnah erle-
ben.

Ausgiebig nutzten die Ju-
gendlichen des Sport-Leis-
tungskurses der Jahrgangsstu-
fe 12 die Gelegenheit, in der
Trainingshalle des Olympia-
stützpunktes an der Holland-
straße Fragen zu stellen. Zum
Beispiel zum zeitlichen Auf-
wand, die der Leistungssport

erfordert. Zweimal am Tag
wird trainiert, täglich kommen
so „vier bis fünf Stunden“ zu-
sammen. Sport und Beruf/
Ausbildung unter einen Hut
zu bekommen ist da nicht ein-
fach. Denise Hinrichs, Polizei-
meisterin bei der Bundespoli-
zei, ist weitestgehend vom
Dienst freigestellt und kann
sich deshalb optimal auf ihren
Sport konzentrieren. Martin
Bischoff ist dagegen noch in
der Ausbildung und versucht
als Medizinstudent, Sport und
Studium miteinander zu ver-
einbaren – „keine einfache
Doppelbelastung“.

Finanziell betrachtet seien
die Leichtathleten von den
Möglichkeiten im Fußball
weit entfernt. Dass ihr Leis-
tungssport trotzdem finanziert
werden kann, dafür sorgen vor
allem der Sportverein samt sei-
ner Sponsoren, der Verband,
die Sporthilfe und die Sport-
stiftung NRW – und nicht zu-
letzt die Freistellungen durch
den Arbeitgeber. Sportinterna-
te machen es schon in jungen
Jahren möglich, Sport und
Schule optimal miteinander
zu kombinieren.

Disziplin und kompetente
Beratung seien wichtig, um er-
folgreich zu sein, und das Ver-
trauen in den Trainer und sei-
ne Methoden, betonen Denise
Hinrichs und Martin Bischoff
– das gelte von der Trainings-
planung über die Wettkampf-
vorbereitung bis zur Ernäh-
rung.

Dass in der heißen Wett-
kampfphase die Freizeit zu-
rückstecken muss, sei zu ver-
kraften. Es gebe aber immer
noch genug Zeit, um mit
Freunden auszugehen.

Auch das Thema Verletzun-
gen kam in der Fragerunde zur
Sprache. Denise Hinrichs hat-
te eine schwere Knieverlet-
zung, kämpfte sich aber nach
Monaten wieder an ihr Leis-
tungsniveau heran – „keine
einfache Phase.“

Denise Hinrichs ist bei der
Leichtathletik-DM (zugleich
Europameisterschafts- und
Olympia-Qualifikation) aus-
sichtsreiche Teilnehmerin im
Kugelstoßen. Teamkollege
Martin Bischoff kann über 800
m ganz weit vorn mitmischen.

Spitzensportler hautnah erleben
Schüler befragen mit Blick auf die DM Denise Hinrichs und Martin Bischoff, Top-Leichtathleten des TV Wattenscheid

Die Spitzensportler Denise Hinrichs und Martin Bischoff (Mitte) mit Sport-LK-Lehrer Dirk Blöming (links) und Schülern. Foto: Ingo Otto

Denise Hinrichs: Kugelstoße-
rin (Freiluftbestweite 19,47
m), Olympiateilnahme in Pe-
king, U20- und U23- Europa-
meisterin, Deutsche Meiste-
rin 2009. Martin Bischoff:
800-m-Läufer (Bestzeit
1:47,29 min), Teilnahme
U23-EM, Deutscher Junioren-
meister, Deutscher Hallen-
meister mit 3x1000m-Staffel.

VORNE DABEI

Viele Erfolge

»Täglich vier
bis fünf Stunden

Training«

TERMIN-TAFEL

Vereine/Verbände
All-Bü-Schü: 17 Uhr Schießtraining
für die Jugendabteilung und die
Sportschützen im Schützenhaus,
Blücherstr. 30.

Bürger-Schützenverein 1884 Hön-
trop: 18 Uhr Training für Junioren
und Erwachsene, Schießsportanla-
ge, Wattenscheider Hellweg 155.

Automobil-Club-Verkehr (ACV): 19
Uhr Clubabend, Restaurant Winter-
garten Weststr. 29.

Jugendtreffs
Stadtbücherei im Gertrudis-Cen-
ter: 16.30 Uhr „Abenteuer Vor-
lesen“ für Vor- und Grundschulkin-
der – Geschichten aus Neuerschei-
nungen und Klassikern, Informatio-
nen: 0234/910-65 29.

Falkenheim „Klecks“: 14 Uhr Spie-
letreff und Jugendcafé, 16 Uhr krea-
tiver Nachmittag, Bußmannsweg
14.

Abenteuerspielplatz: 13 bis 16
Uhr Hausaufgabenbetreuung, 14
bis 15 Uhr Tierpflege, 16 bis 18 Uhr
freies Spielangebot, 8 16 57,
Hüller Str. 43 a.

Kinder- und Jugendtreff „Mini-
Klecks+6ix-Treme“: ab 15 Uhr Kin-
dercafé und Spieletreff,

0160/421 59 53, Holland-
str. 39.

Kinder- und Jugendfreizeitzent-
rum im Ludwig-Steil-Haus: 14.30
Uhr, Spieletreff, 16 Uhr Holzwerken,
16 Uhr Beyblade-Training, 18 Uhr of-
fener Treff, Billard, Kicker, Wii und
mehr, 18.30 Uhr Clipstylez für Mäd-
chen.

Friedenskirche: 15.30 Uhr Spiele
rund um die Friedenskirche, Hoch-
str. 2.

Ev. Jugendhaus Preins Feld: 15 Uhr
offener Kinder- und Teenytreff für al-
le von sechs bis vierzehn Jahren, 18
bis 21 Uhr „Time off“ für Jugendliche
ab 14 Jahren.

Ev. Jugendhaus Emilstraße: 18 bis
21 Uhr O.R.T., offener Rock Treff ab
14 Jahren.

Kirchen
Ev. Kirchengemeinde Eppendorf-
Goldhamme: Projekt „55 mehr oder
weniger“: 15.30 bis 17 Uhr Senio-
rentanzgruppe im Gemeindezent-

rum, In der Rhode.

Ev. Kirchengemeinde Eppendorf-
Goldhamme: 15 bis 17 Uhr Caféte-
ria mit Kaffee, Kuchen und Gesell-
schaftsspielen, In der Rhode.

Ludwig-Steil-Haus: 17 bis 19.15
Uhr Treffen für Menschen mit geisti-
ger Behinderung, Ludwig-Steil-Str. 3.

Seniorengemeinschaft St. Johan-
nes: 15 Uhr Seniorennachmittag
mit Kaffeetrinken, Pfarrheim Kem-
nastraße 10. 2. Donnerstag im Mo-
nat

Musikproben
Chorgemeinschaft St. Maria Mag-
dalena: 20 Uhr Probe im Gemeinde-
zentrum an der Vincenzstr.

Kirchenchor St. Johannes Leithe:
20 Uhr Probe im Pfarrheim, Kem-
nastr.

Kirchenchor St. Joseph: 19.30 Uhr
Probe im Pfarrheim.

Singekreis Wattenscheid: 18.30
bis 19.45 Uhr Probe im Ludwig-Steil-
Haus, Ludwig-Steil-Str. 3.

Kirchenchor St. Theresia: 20 Uhr
Chorprobe, Pfarrheim St. Theresia,
Holzstr. 16.

NOTDIENSTE

Apotheken
Notdienst: 0800 00 22 8 33
(kostenlos), vom Handy 22 8 33 (69
ct/min), auch unter www.akwl.de

St.Georg-Apotheke:

0234 58 12 35; Freiligrathstr.
22; 44791 Bochum.

Die Park Apotheke:

0234 92 104 45; Alte Bahn-
hofstr. 161; 44892 Bochum.

Haranni-Apotheke:

02323 44 3 98; Westring 9;
44623 Herne.

Adler-Apotheke:

0209 92 33 70; Wanner Str. 75;
45888 Gelsenkirchen.

Kinder-/Jugendärzte
Mechthild Harder, Gräfin-Imma-Str.
12, 0234/79 53 34, 18 bis 21
Uhr, auch nachzulesen im Internet
unter www.kind-bochum.de

RAT & HILFE

Beratungen
Sozialdienst kath. Frauen und
Männer: Beratung für Schwangere,
Termine 965 84 60.
Suchtselbsthilfegruppe (SSHG):
19 Uhr Treffen, Gemeindehaus,
Emilstr. 6. 0151/18 77 65 61.
AWO Ambulante Suchtberatung:
aufsuchende Suchtberatung, Schul-
str. 16, Termine: 68 07 13.
Kath. Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung: Terminvereinbarung

0234/307 90 30.
Psychosoziale Beratungs- und Be-
handlungsstelle für Suchtkranke:
10-16 Uhr Sprechstd, 94 61 86,
Propst-Hellmich-Promenade 29.
Familien- und Krankenpflege So-
zialstation: 8 bis 16 Uhr Beratung,
Voedestr. 16, 9 87 10.
Diakoniestation: 8 bis 14 Uhr
Sprechstunde, 65 22 22, Mar-
tin-Luther-Krankenhaus.
Diakonisches Werk: Beratungs-
zentrum bei Suchtproblemen, Termi-
ne: 6 70 80.
Anonyme Alkoholiker: 19.30 Uhr
Ludwig-Steil-Haus, Ludwig-Steil-Str.

0177/927 38 98.
Caritas-Suchthilfezentrum: Bera-
tung für Suchterkrankte und Ange-
hörige, Termine: 94 61 10,
Propst-Hellmich-Promenade 29.
Hospizverein: Begleitung von
Schwerkranken, Sterbenden und
Trauernden, Terminabsprache 9 bis
12 Uhr, 9 33 55 55 (in dringen-
den Fällen 0171/7 57 19 94).
AWO CentrumCultur: 12 bis 14 Uhr
offene Beratung, 32 88 23, Au-
gust-Bebel-Platz 2a.
DRK-Kreisverband: Sozialstation/
Mobiler Sozialer Dienst, 9 - 16 Uhr
Beratung, 8 70 17.
Caritas Sozialstation: 8 bis 16 Uhr,
A. d. Papenburg 23, 94 61 61.
Caritas Seniorenberatung: 14 - 16
Uhr Seniorencafé, 94 61 26, An
der Papenburg 23.
Arbeitslosenzentrum: 9 bis 15 Uhr
Beratung, Information, Begegnung,

98 79 13, Westenfelder Str. 56.
Sozialer Dienst Frauenhilfe: 15 bis
18 Uhr, 8 43 03, Alter Markt 1.

Verbände
VWH: 18 bis 22 Uhr Beratung für
Hundefreunde, Marienstr. 23.

NAMEN UND NACHRICHTEN

Intra photovoltaics lädt
zu Tag der offenen Tür
Im Rahmen der bundesweiten
„Woche der Sonne“ lädt die
„Intra photovoltaics AG“ am
Freitag, 4. Mai, zum Tag der of-
fenen Tür ein. Interessierte
können sich in der Zeit von 14
bis 18 Uhr in der Ottostraße 29
über die Tätigkeitsfelder des
Solar-Dienstleisters informie-
ren. Im Mittelpunkt stehen So-
laranlagen auf privaten Dach-
flächen. Anschließend sind die
Besucher zu einem Rundgang
auf dem Unternehmensgelän-
de eingeladen, um die haus-
eigene 280-kW-Solaranlage zu
besichtigen. Zur Stärkung gibt
es Wurst vom Grill.

„Tennis-AG“ in der
Grundschule WAT-West
Die Grundschule Watten-
scheid West an der Schulstra-
ße und der Tennisclub Rot-
Weiß Wattenscheid haben
eine Kooperation bzgl. einer
Tennis AG beschlossen. Die
Testphase startet im Mai/Juni

auf der Anlage des TC Rot-
Weiß Wattenscheid, Propst-
Hellmich-Promenade 41. Der
Förderkreis der GGS Watten-
scheid-West e.V. regte die Zu-
sammenarbeit an. Start der
Tennis AG ist Freitag, 4. Mai;
das Training leitet Florian
Buch. Weitere geplante Aktivi-
täten des Tennisclubs sind ein
Jugendtag im Juni und die Teil-
nahme an der Ferienpassak-
tion. Mehr Infos bei: Barbara
Rosner, 32 18 43 oder unter
Barbara.Rosner@gmx.de

SPD-Fraktionsvorstand
Wattenscheid bestätigt
Auf der Sitzung der SPD-Be-
zirksfraktion Wattenscheid
stand turnusgemäß zur Halb-
zeit der Legislaturperiode die
Neuwahl des Fraktionsvor-
standes auf der Tagesordnung.
Dabei wurde der bisherige
Vorstand bestätigt. Vorsitzen-
der ist und bleibt weiterhin
Manfred Molszich. Er wird
vertreten durch Anna-Maria
van den Meulenhof und Die-
ter Rakowski.

Abendflohmarkt
im Familienzentrum
Zum Abendflohmarkt lädt das
das Familienzentrum Watten-
scheid im Kindergarten St.
Gertrud, Gertrudenhof 6, am
Freitag, 4. Mai. Von 18 bis 20
Uhr werden gut erhaltene Kin-
derbekleidung und Spielzeug
angeboten. Für Essen und
Trinken ist gesorgt. Bei schö-
nem Wetter findet der Floh-
markt draußen statt.

Zu: Radici schließt Steil-
mann-Versand an der Burg-
straße mit 68 Arbeitsplätzen

/ Es war von vornherein
absehbar, dass die Firma
Radici ausschließlich darauf
aus war, den guten Namen
und die Marke „Steilmann“
zu übernehmen. Die damit
verbundenen Menschen wa-
ren von Anfang an nur ein
Ballast, der konsequent Stück
für Stück abgeworfen wurde.
Aus Sicht der Bergkamener
ist daher die Schließung des
Versands in Wattenscheid nur
konsequent. Wenn ich heute
Nachrichten über das
„Traditionsunternehmen
Steilmann“ lese, kommt mir
die Galle hoch. Hier sonnt
sich das Unternehmen Radici
im Licht eines Namens, der in
Wattenscheid erarbeitet wur-
de. Verdient ist das nicht.

UlliWeber

/ Wird der Versand dicht
gemacht, sollten alle Watten-
scheider auf den Kauf von
Produkten folgender Radici-
Konzerntöchter verzichten:
Apanage GmbH & Co. KG,
Boecker Retail Dortmund
GmbH & Co. KG, DC Design
& Concept GmbH, Dress-
Master GmbH, Jansen Textil
GmbH, Kettenbach GmbH,
Kirsten Modedesign GmbH
& Co. KG, Klaus Steilmann
GmbH & Co. KG, Marcona
GmbH & Co. KG, Nienhaus
& Lotz GmbH, NTS Ltd.,
Steilmann Osteuropa GmbH
& Co. KG.
Verzeichnen diese Unter-
nehmungen keinen Umsatz
mehr, kann man auch die Bu-
de in Bergkamen dichtma-
chen und die Geschäftsführe-
rin steht auch auf der Straße.
Ich kaufe auch aus Prinzip
keine Produkte von Nokia
mehr. HellwegsMichel
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